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Auf dem Ölberg ist die Stätten

Text: Annette Thoma
Alpenländisches Liederbuch für gleiche und gemischte Stimmen, hrsg. von der Stadtsingschule Kolbermoor/
Oberbayern, Rosenheim o. J., S. 38 f.
Thoma, Annette: Passions- und Osterlieder aus dem bairisch-alpenländischen Raum, München 1973, S. 7

2. Auf dem felsenharten Kissen deine Knie verbluten müssen,
     und von deinem Angesicht blut'ger Schweiß herniederbricht.

3. In den allergrößten Nöten hast den Vater du gebeten,
     vor der Marter mich verschon'. Kyrie eleison.


